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Protokoll  
Kirchgemeindeversammlung im Kirchgemeindesaal Horw 
Sonntag, 26. November 2017, 11:30 Uhr  
____________________________________________________________ 
 
Traktanden 
1.   Begrüssung  
2.   Wahl der Stimmenzähler  
3.   Genehmigung der Traktandenliste 26.11.17 
4.   Genehmigung des Protokolls der KG-Versammlung vom 11.06.2017  
5.   Rückblick und Jahresausblick  
6.   Erläuterungen zum Budget 2018, Genehmigung  
7.   Aufgaben und Finanzplan 2019 - 2022  
8.   Fonds für Bedürftige: Genehmigung der Reglemente  
9.   Verabschiedungen  
10. Informationen Förderverein  
11. Verschiedenes   
 

 
Anwesende Kirchenvorstand KiVo  
Martin Schelker, Präsident  
Hansruedi Glauser, Kirchgutsverwalter  
Irene Gantert, Ressort PR & Förderverein  
Elke Damm, Ressort Seniorenarbeit & Diakonie  
Esther Stirnimann, Ressort Unterricht  
Jonas Oesch, Pfarrer 
Daniel Mumenthaler, Ressort Kinder, Jugend & Familie 
Thomas Künzler, Ressort Bau & Infrastruktur 
 
Anwesende Mitarbeiterende 
Isabelle Béboux, Sekretariat 
Daniela Lang, Sigristin 
Yvonne Mumenthaler, Kinder & Familien 
 
Entschuldigte KiVo und Mitarbeitende 
Cornelia Biedermann, Musik 
David Zurbuchen, Jugendarbeiter 
 
Entschuldigte Personen 
Ruth Amacher, Daniel Anliker, Christian Hagmann, Annemarie und Markus Pfister, Doris 
Schelker, Lotti und Werner Studhalter 
 
 

 
Traktandum 
 
1. Begrüssung 

Martin Schelker begrüsst die Anwesenden und informiert über den Ablauf der Sitzung 
sowie die Traktanden.  
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2. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden Elisabeth Wobmann und Elfie Zimmermann einstimmig 
gewählt. Es sind 47 Stimmberechtigte anwesend. 

 
 
3. Genehmigung der Traktandenliste 26.11.17 

Traktandum 8 wird ergänzt mit dem Punkt über das Reglement Fond für „Bau und 
Gemeindeaktivitäten“.  
Die vorliegende Traktandenliste wird einstimmig angenommen.   
 

 
4. Genehmigung des Protokolls der KG-Versammlung vom 11. Juni 2017 

Das Protokoll ist zusammen mit den Traktanden und dem Budget 2018 vorgängig der 
Kirchgemeinde Versammlung im Sekretariat aufgelegen. Ebenfalls liegt es auf den 
Tischen vor. Das Protokoll wird ohne Aenderungen angenommen.  

 
 
5. Rückblick und Jahresausblick 

Jonas Oesch zeigt den Auswahl Prozess des Jahresmottos, das wir seit 2015 an der 
Retraite zusammen festhalten. 2017 wählten wir „Gemeinschaft“ und für 2018 „zäme 
wachse“ aus. Auf ein Grund, wieso wir 2018 zum ersten Mal auch Gemeindeferien 
durchführen.  
 
Martin Schelker stellt Yvonne Mumenthaler vor. Sie wird in einem 20% Pensum als 
Beauftragte für „Kinder & Familien“ angestellt. Sie wünscht sich, dass für alle in der Kirche 
ein Platz vorhanden ist und wir zusammen wachsen können. Für 2018 plant sie neben 
bisherigen Aktivitäten u.a. auch einen Kindertag an Ostern, an dem die Ostergeschichte 
näher vorgestellt wird.  

 
 
6. Budget 2018; Erläuterungen und Genehmigung 

Erklärungen 
Wir stellen die 3-stelligen Konti des Budgets 2018 sowie den Finanzplan 2019 bis 2022 
vor.  
Die Aufwandpositionen sind im bisherigen Rahmen budgetiert und wir haben nur kleine 
Veränderungen vorgenommen. Im Personalaufwand haben wir eine Steigerung für die 
20% Anstellung „Kinder & Familie“ berücksichtigt, total CHF 507‘000.00. Beim Sach- und 
Betriebsaufwand sollten in diesem Jahr keine Ersatzanschaffungen anfallen, deshalb fällt 
der Betrag tiefer aus als in den Vorjahren, insgesamt CHF 109‘950.00. Die restlichen 
Positionen erfahren nur minime Veränderungen zu den bisherigen Budgets, kirchliches 
Leben CHF 80‘100.00, Abschreibungen, Beiträge, Diverses CHF 485‘020.00 und 
Hypothekar- und Darlehenszinsen CHF 8‘300.00.  
Die Erträge haben wir vorsichtig budgetiert, die genauen Zahlen für 2017 sind noch nicht 
bekannt. Trotzdem rechnen wir mit stabilen Steuererträgen in den nächsten Jahren, für 
2018 haben wir total CHF 1‘236‘020.00 und Beiträge an Löhne CHF 34‘000.00 budgetiert. 
Im Jahr 2018 rechnen wir mit einen Ueberschuss von CHF 79‘650.00. 

 
Bericht der Rechnungskommission 
Die Rechnungskommission hat das Budget und den Finanzplan geprüft. Josef Luterbach 
erläutert, dass nach dem Vorsichtsprinzip budgetiert wurde und die Vorgaben eingehalten 
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werden. Die fehlenden Vergleichszahlen der Vorjahre – wegen der Selbständigkeit – 
machen die Budgetierung nicht einfach, der eingeschlagene Weg ist der Richtige. 

 
Steuerfuss 
Der Steuerfuss bleibt unverändert bei 0.25%. 

 
Beschluss 
Das vorliegende Budget wird einstimmig angenommen. 

 
 
7. Aufgaben und Finanzplan 2019 - 2022 

Erläuterungen 
Auch hier gilt das Vorsichtsprinzip. Die fehlenden Vergleichszahlen haben uns veranlasst, 
im bisherigen Rahmen die Budgets zu erstellen und der Kirchgemeindeversammlung 
vorzulegen.  

 
 
8. Fonds für Bedürftige: Genehmigung der Reglemente 

a. Reglement Fond für „Bedürftige“ 
Daniel Mumenthaler liest die Richtlinien vor. Unser Anteil als Teilkirchgemeinde am Fonds 
der bisher von der  Kirchgemeinde Luzern geführt wurde, weist am 26.11.2017 ein 
Vermögen von CHF 78‘249.00 auf. Diesen Betrag hat uns Luzern für unseren Fond 
übertragen. 
Die Kirchgemeinde Horw verfügt in ihrem bisherigen Fonds ein Vermögen von CHF 
33‘338.25.  
Der Abschnitt 1 wird wie folgt abgeändert: „Aus dem Fonds für Bedürftige sind Beiträge 
zur Unterstützung von Einzelpersonen oder Familien unserer Kirchgemeinde 
auszurichten“. 
Das Reglement wird mit der obenerwähnten Aenderung des Abschnittes 1einstimmig 
angenommen. 
Rückkommensantrag der Kirchgemeindeversammlung. Der Abschnitt zur Auflösung des 
Fonds wird sinngemäss wie folgt ergänzt: „Die Auflösung des Fonds und die zukünftige  
Verwendung des Betrages wird von der Kirchgemeindeversammlung beschlossen“.  
Ueber das Reglement mit diesen Aenderungen wird nochmals abgestimmt. Die 
Kirchgemeindeversammlung stimmt dem Reglement mit den erwähnten Aenderungen zu. 
 
b. Reglement Fond „soziale Institutionen“ 
Daniel Mumenthaler liest die Richtlinien vor. Unser Anteil als Teilkirchgemeinde am Fond 
beträgt per 26.11.2017 CHF 50‘742.00. Diesen Betrag hat uns Luzern für den Fond 
übertragen. 
Das Reglement wird einstimmig angenommen. 
Rückkommensantrag der Kirchgemeindeversammlung. Der Abschnitt zur Auflösung des 
Fonds wird sinngemäss wie folgt ergänzt: „Die Auflösung des Fonds und die zukünftige  
Verwendung des Betrages wird von der Kirchgemeindeversammlung beschlossen“.  
Ueber das Reglement mit dieser Aenderung wird nochmals abgestimmt. Die 
Kirchgemeindeversammlung stimmt dem Reglement mit der erwähnten Aenderung zu. 
 
c. Reglement Fond für „Bau- und Gemeindeaktivitäten“ 
Daniel Mumenthaler liest die Richtlinien vor. Die Kirchgemeinde Horw verfügt in ihrem 
Fond über ein Vermögen von CHF 148‘700.00. 
Das Reglement wird mit folgenden Punkten ergänzt. Entnahmen über CHF 20‘000.00 
werden von der Kirchgemeindeversammlung beschlossen. Und „die Auflösung des Fonds 
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und die zukünftige Verwendung des Betrages wird von der Kirchgemeindeversammlung 
beschlossen“. 
Dem Reglement mit diesen Aenderungen wird einstimmig zugestimmt. 
 
 

9. Verabschiedungen 
Maria Muther 
Elke dankt und verabschiedet Maria mit viel Applaus, übergibt einen Blumenstrauss und 
einen Eintritt für eine Veranstaltung im KKL. 
 
Ernst Kleeb 
Elke dankt und verabschiedet Ernst mit viel Applaus, übergibt Blumen und einen 
Geschenkkorb. 
 
Dora Burri 
Martin dankt Dora für die 13 Jahre im Kirchenvorstand. Und übergibt ihr einen Gutschein 
für die Wellness Anlage im Bürgenstock und natürlich einen Blumenstrauss. 
 
 

10. Informationen Förderverein  
Irène dankt den vielen Unterstützern für ihre wertvolle Hilfe. Der Förderverein finanziert 
die Jugendarbeit von David Zurbuchen, der schon gar nicht mehr aus dem 
Gemeindeleben und den Jungen wegzudenken ist. Der Saldo des Kontos beträgt per 
26.11.2017 CHF 31‘063.00. 

 
 
 

11. Verschiedenes 
Stellvertretung Sigristin 
Wir suchen eine Stellvertretung für die Sigristin. Der Einsatz ist vor allem für ihre 
Abwesenheiten während Ferien, bei Krankheiten und Unfällen vorgesehen. 
 
Unser Vers für 2018  
Seid in herzlicher Liebe miteinander verbunden, gegenseitige Achtung soll euer 
Zusammenleben bestimmen. 
Römer 12,10 

 
 
 
__________________________________________________________________________________________________________ 
 
 
 

Ende der Sitzung 13:05 Uhr 
Horw, 26. November 2017 
Thomas Künzler 


